
Rabenschwarzes Wochenende in Oschersleben 

 

So  gut die Saison in der Lausitz begann,  umso bitterer  war das Wochenende in Oschersleben, der  

2. Station der  IDM. 

Am Freitag  begann die Pechsträhne bereits  bei der letzten Trainingssitzung  damit,  dass ein 

Kühlwasserschlauch  absprang. Glücklicherweise konnte Steven einen Sturz verhindern. Der Schaden 

wurde schnell repariert und anschließend wurde die Yamaha R6 gleich für die Zeittrainings am 

Samstag vorbereitet.  

Hochmotiviert und mit einem sehr guten Gefühl fuhr Steven auf die Strecke um das erste  

Zeittraining zu absolvieren. Leider kam er schon in der 4. Runde nicht mehr über die Start- und 

Ziellinie. Das Motorrad verlor wieder  Kühlwasser, ein Weiterfahren war nicht möglich und so musste 

das 1. Zeittraining vorzeitig beendet werden.  Nach genauer Inaugenscheinnahme des Motorrades  

wurde im Team entschieden  auf eine Weiterfahrt zu verzichten, da durch einen weiteren Einsatz ein  

kapitaler Motorschaden drohte. 

An diesem Wochenende konnte Steven leider an keinem der beiden Rennen teilnehmen und 

rutschte somit kampflos von seinem 6. auf den 13. Gesamtplatz zurück.  

Steven:  Ich werde den Kopf nicht in den Sand stecken und  versuchen,  die verlorenen Punkte auf 

dem  Nürburgring bei der 3. Runde der  IDM,  wieder aufzuholen und meine jetzige 

Gesamtplatzierung zu verbessern.  


